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Vorwort 
 

Die Umsetzungsphase der Lokalen Entwicklungsstrategie (SSL) Südtiroler Grenzland 2023-27 hat 

im März/April 2024 begonnen. 

Die Strategie, die mit Beschluss der Südtiroler Landesregierung Nr. 1057 vom 28.11.2023 

genehmigt wurde, sieht fünf Hauptziele für die Förderung der Entwicklung des Gebiets der LAG 

Südtiroler Grenzland vor: 

- Förderung der Gründung neuer Unternehmen und Aktivitäten, einschließlich des Angebots 

lokaler Produkte in dem Gebiet, Schaffung von Möglichkeiten zur Zusammenarbeit mit dem 

Tourismussektor 

- Qualifizierung und Aufwertung, auch durch die Digitalisierung von touristischen und 

Freizeitinfrastrukturen von öffentlichem Interesse, um das touristische Angebot des Gebietes 

einschließlich der Almen zu stärken; Konsolidierung von Tourismusinitiativen 

- Aufwertung des architektonischen, historischen und kulturellen Erbes der Dörfer und 

Schaffung von Basisinfrastrukturen für die Bevölkerung 

- Planung und Entwicklung neuer Energiekonzepte und Bekämpfung des Klimawandels 

sowie Förderung lokaler erneuerbarer Energiequellen  

- Förderung der Zusammenarbeit innerhalb der ländlichen Gebiete und der Interaktion mit 

der Umgebung 

 

 

Um diese Ziele zu erreichen, ist die Umsetzung von fünf Aktionen geplant, die sich an den 

ähnlichen Interventionen orientieren, wie sie im Nationalen GAP-Strategieplan 2023-2027 

vorgesehen sind: 

- SRD07 - Investitionen in die sozio-ökonomische Entwicklung des ländlichen Raums 

- SRD08 - Investitionen in Infrastrukturen für Umweltzwecke 

- SRD09 - Nicht produktive Investitionen in ländlichen Gebieten 

- SRE04 – Nicht-landwirtschaftliche Start-ups 

- SRG07 - Zusammenarbeit für die lokale ländliche Entwicklung und intelligente Dörfer 

 

Die LAG Südtiroler Grenzland 2023-27 hat in ihrer Sitzung am 19.03.2024 beschlossen, den ersten 

Projektaufruf im Zeitraum vom 1. Mai bis 31. Juli 2024 im Rahmen aller Aktionen der lokalen 

Entwicklungsstrategie durchzuführen. Der zweite Projektaufruf wurde dann im Zeitraum vom 1. bis 

15. Oktober 2024 nur für die Aktion SRD07 der LES durchgeführt.  

Bis zum 31. Dezember 2024 wurden bereits sieben Projekte ausgewählt und genehmigt, für die die 

entsprechenden Förderanträge bei den zuständigen Stellen der Autonomen Provinz Bozen, d.h. dem 

EU-Strukturfonds in der Landwirtschaft oder dem Amt für Bergwirtschaft, je nach deren 

Zuständigkeit, eingereicht wurden. 

 



Daher ist der Umsetzungsprozess der neuen lokalen Entwicklungsstrategie 2023-27 eine lineare 

Fortsetzung jenes Weges, der im vorangegangenen Programmplanungszeitraum mit der Umsetzung 

des lokalen Entwicklungsplans (LEP) 2014-2022 eingeschlagen wurde. 

 

 

1. Meilensteine 2024 
 

19.03.2024: LAG-Sitzung zur Genehmigung des ersten Aufrufs für alle Aktionen des LEADER-

Programms 2023-2027 

01.05. – 31.07.2024: Durchführung des 1. Aufrufs im Rahmen der Aktionen SRD07, SRD08, 

SRD09, SRE04, SRG07 

30.08.2024: Sitzung des Projektbewertungsgremiums zur Ausarbeitung des Bewertungsvorschlags 

der eingereichten Projekte, zur Vorlage an die LAG 

19.09.2024: Sitzung der LAG zur Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung, der 

Auswahl der im Rahmen des ersten Aufrufs eingereichten Projekte und der Einleitung des zweiten 

Aufrufs im Rahmen der Aktion SRD07 

01.10. – 15.10.2024: 2. Aufruf im Rahmen der Aktion SRD07 

18.10.2024: Sitzung des Projektbewertungsgremiums zur Ausarbeitung des Bewertungsvorschlags 

des eingereichten Projekts, zur Vorlage an die LAG 

18.10. – 25.10.2024: Schriftliches Umlaufverfahren der LAG zur Genehmigung des 

Sitzungsprotokolls vom 19.09.24 und die Auswahl des im Rahmen des 2. Aufrufs eingereichten 

Projekts 

26.11.2024: Mitteilung des Präsidenten der LAG betreffend seinen Rücktritt sowie Austritt als 

Mitglied der LAG  

 

 

2. Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Südtiroler Grenzland 2023-27 
 

Wie in der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) festgelegt, konstituierte sich die LAG als Initiativ- 

und Interessengemeinschaft ohne Rechtspersönlichkeit gemäß den Bestimmungen der Verordnung 

(EU) Nr. 2021/1060 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 24. Juni 2021 und der 

Verordnungen (EU) Nr. 2021/2115 und Nr. 2021/2116 des Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 2. Dezember 2021 sowie den Bestimmungen des Nationalen Strategischen Plans (PSP) der 

GAP 2023-2027 und des Umsetzungsdokuments zur ländlichen Entwicklung der Autonomen 

Provinz Bozen 2023-2027. Zum Zeitpunkt ihrer konstituierenden Sitzung am 21.06.2023, in ihrer 

ursprünglichen Zusammensetzung zählte die LAG 41 Mitglieder. Nach dem Rücktritt von Edmund 

Lanziner hat sich diese Zahl auf 40 reduziert. 

Wie bereits in der Einleitung erwähnt, wurde das Amt des Präsidenten bis zum 26.11.2024 von 

Edmund Lanziner als Vertreter der Bezirksgemeinschaft Überetsch Unterland, und das Amt des 



Vizepräsidenten vom Vertreter und Bürgermeister der Gemeinde Ulten, Stefan Schwarz, 

wahrgenommen. Nach dem Rücktritt von Präsident Lanziner an besagtem Tag übernahm Stefan 

Schwarz den LAG-Vorsitz ad interim. Bei der nächsten Sitzung der Lokalen Aktionsgruppe werden 

die Positionen des Präsidenten und des Vizepräsidenten formalisiert. 

 

Änderungen in der Zusammensetzung der LAG 
Nach der oben erwähnten Rücktrittserklärung von Herrn Lanziner wird die Bezirksgemeinschaft 

Überetsch Unterland prüfen, ob ein neuer Vertreter in der LAG ernannt werden soll. Die LAG 

besteht derzeit aus 17 Mitgliedern aus dem öffentlichen Sektor und 23 Mitgliedern aus dem privaten 

Sektor. Bei den öffentlichen Mitgliedern handelt es sich entweder um die gesetzlichen Vertreter der 

Gebietskörperschaften im LEADER-Gebiet oder um Personen, diesen selbst mit dieser Aufgabe in 

der LAG betraut werden. 

 

Satzung der LAG 
Auf ihrer konstituierenden Sitzung am 21.06.2023 in Meran hat die LAG einstimmig ihre Satzung 

angenommen, in der die Regeln für die Arbeit der LAG Südtiroler Grenzland 2023-2027 festgelegt 

sind. 

 

Projektbewertungsgremium 
Bis zum 26.11.2024 bestand der Projektevaluierungsausschuss im Rahmen der Lokalen 

Entwicklungsstrategie (LES) aus Edmund Lanziner und Stefan Schwarz, dem Vorsitzenden bzw. 

stellvertretenden Vorsitzenden der LAG, sowie einem Vertreter des Leadpartners der LAG, wobei 

der LAG-Koordinator mit dieser Aufgabe betraut wurde. Nach dem Rücktritt des Vorsitzenden 

Edmund Lanziner muss die LAG die Ämter des Vorsitzenden und des stellvertretenden 

Vorsitzenden neu besetzen, die dem Projektbewertungsausschuss beitreten werden. 

 
 
 
3. Schwerpunkte der Tätigkeit des LAG-Managements 
- Durchführung der Managementaktivitäten der LAG im Rahmen der Unterintervention SRG06-B 

im Zeitraum 01.04.2024 bis 31.12.2024  

- Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung von zwei Sitzungen der LAG Südtiroler Grenzland 

(19.03.2024 und 19.09.2024)  

- Vorbereitung der Unterlagen und Formulare für die Veröffentlichung von zwei Aufrufen zur  

Einreichung von Projektvorschlägen im Rahmen der LES Südtiroler Grenzland 2023-27: 

- Erster Aufruf zur Einreichung von Projekten im Rahmen der Aktionen SRD07, SRD08, 

SRD09, SRE04 e SRG07 (vom 01.05. bis zum 31.07.2024) 

- Zweiter Aufruf zur Einreichung von Projekten ausschließlich im Rahmen der Aktion 

SRD07 (vom 01.10. bis zum 15.10.2024) 

- Vorbereitung, Moderation und Protokoll von zwei Sitzungen des Projektbewertungsgremiums der 

LAG Südtiroler Grenzland (01.08.2024 und 18.10.2024)  

- Unterstützung im Rahmen der Einreichung von Beihilfeansuchen für die Projekte im Rahmen der 

Unterintervention SRG06-A sowie Vorbereitung der Bewertungs- und Projektgenehmigungs-

unterlagen  



- Veröffentlichung von Informationen über LEADER auf der Website des federführenden LAG- 

Partners www.bzgbga.it/it/LEADER einschließlich kontinuierlicher Aktualisierung der Website  

- Teilnahme an verschiedenen Seminaren, Vernetzungsaktivitäten und Austausch mit anderen  

LEADER-Gruppen  

- Vorbereitung, Teilnahme und Ausarbeitung regelmäßiger Treffen der Südtiroler LAG- 

Koordinatoren zur Erörterung gemeinsamer Fragen und Problemstellungen  

- Öffentlichkeitsarbeit betreffend die Aktivitäten der LAG Südtiroler Grenzland in lokalen  

(gemeindebezogenen) und regionalen Medien 

 

 

 

4. Projekte 
 

4.1 In 2024 eingereichte und ausgewählte Projekte 
 

Wie bereits erwähnt, wurde im Laufe des Jahres 2024 mit der Umsetzung des LES begonnen, mit 

der entsprechenden Ausgabenverpflichtung der LAG Südtiroler Grenzland. Bis Ende des Jahres 

erreichte diese Ausgabenverpflichtung fast 35,65 % des im Rahmen der Unterintervention SRG06-

A verfügbaren Budgets. In Anbetracht der Tatsache, dass dies das erste Jahr der Umsetzung der 

lokalen Entwicklungsstrategie ist, ist dies ein bedeutendes und ermutigendes Ergebnis für die LAG. 

 

Im Laufe des Jahres wurden zwei Aufrufe zur Einreichung von Projektvorschlägen veröffentlicht: 

Die erste deckte alle in der LES vorgesehenen Aktionen ab (SRD07, SRD08, SRD09, SRE04 und 

SRG07), während sich die zweite ausschließlich auf die Aktion SRD07 konzentrierte. Im Rahmen 

des ersten Aufrufs wurden 8 Projekte eingereicht, von denen 6 von der LAG im Zuge des 

Bewertungs- und Auswahlverfahrens genehmigt wurden. Für den zweiten Aufruf wurde nur ein 

Projekt eingereicht und ausgewählt. Somit beläuft sich die Gesamtzahl der genehmigten Projekte 

bis Ende 2024 auf 7. 

 

Von der LAG in der Sitzung vom 19.09.2024 ausgewählte Projekte (als Abschluss des Aufrufs 

01.05.2024 – 31.07.2024): 

 
Aktion SRD07 Investitionen in die sozio-ökonomische Entwicklung des  

ländlichen Raums 

Unteraktion d Bau, Verbesserung, Anpassung und Erweiterung öffentlicher 
Erholungseinrichtungen 

 
Projekt SGL202 – Realisierung eines Beachvolleyballfelds in der 
Sportzone Montan – Gemeinde Montan – Genehmigter Betrag: 186.841,19 
€ / Genehmigter Beitrag: 149.472,95 € (80%) 
 
Projekt SGL204 – Errichtung einer Skirollerbahn u. einer Schießanlage für 
Langlauf und Biathlon Ulten – Skiclub Ulten – Genehmigter Betrag: 
311.503,13 € / Genehmigter Beitrag: 249.202,50 € (80%) 
 



 
Aktion SRD08 Investitionen in Infrastrukturen für Umweltzwecke 

 
Projekt SGL206 – Errichtung einer Photovoltaikanlage auf der Cislon-Alm 
(Truden) – Verwaltung Bürgerlicher Nutzungsrechte Truden – 
Genehmigter Betrag: 172.858,40 € / Genehmigter Beitrag: 138.286,72 € 
(80%) 
 
 

Azione SRD09 Nicht produktive Investitionen in ländlichen Gebieten 

Unteraktion a Investitionen zur Einführung, Verbesserung oder Ausweitung von 
Basisdienstleistungen auf lokaler Ebene für die ländliche Bevölkerung  

 
Projekt SGL207 – Bau eines neuen Probelokals für die Musikkapelle in 
Unsere Liebe Frau im Walde – Gemeinde Unsere Liebe Frau im Walde – 
St. Felix – Genehmigter Betrag: 215.809,86 € / Genehmigter Beitrag: 
172.647,89 € (80%) 

 
 
Aktion SRE04 Nicht-landwirtschaftliche Start-ups 

 
Projekt SGL205 – Gründung eines Innenarchitektur- und 
Projektplanungsbüro – Simon Pichler, Montan – Genehmigter Betrag: n.z. 
/ Genehmigter Beitrag: 50.000,00 € (Pauschalbetrag) 
 
Projekt SGL208 – Aufnahme einer neuen Tätigkeit (Mietservice) durch 
eine Mechanikerwerkstatt – Autokollmann des Werner Kollmann, Laurein 
– Genehmigter Betrag: n.z. / Genehmigter Beitrag: 50.000,00€ 
(Pauschalbetrag) 

 

 

Infolge der Genehmigung durch die LAG wurden die Beitragsansuchen innerhalb der in der  

Aufforderung zur Einreichung von Projektanträgen gesetzten Frist (90 Tage ab Genehmigung durch  

die LAG) bei den zuständigen Förderstellen der Provinz Bozen (Amt für EU-Strukturfonds in der 

Landwirtschaft bzw. Amt für Bergwirtschaft) eingereicht. 

 

Im Rahmen des schriftlichen Umlaufverfahrens der LAG vom 18.10.2024 – 25.10.2024 (zum 

Abschluss des Aufrufs 01.10.2024 -15.10.2024): 

 
Aktion SRD07 Investitionen in die sozio-ökonomische Entwicklung des ländlichen 

Raums 

Unteraktion c  Bau, Anpassung und Erweiterung der touristischen Infrastruktur 

 
Projekt SGL210 – Anpassung der Infrastruktur für die touristische 
Nutzung Schwemmalm – Tourismusgenossenschaft Ultental/Proveis – 
Genehmigter Betrag: 100.422,00 € / Genehmigter Beitrag: 80.337,60 € 
(80%) 



 

Auch dieses Beitragsansuchen wurde innerhalb der im Aufruf zur Einreichung von Projekten 

angeführten Frist (90 Tage ab Genehmigung durch die LAG) bei der zuständigen Förderstelle der 

Provinz Bozen (Amt für Bergwirtschaft) eingereicht. 

 

Zum 31.12.2024 ergibt sich hinsichtlich der Bewilligung der LEADER-Mittel innerhalb der 

einzelnen Aktionen samt ihrer Unteraktionen (nach Auswahl der Projekte durch die LAG, auch 

unter Berücksichtigung der Bewilligungen durch die Ämter und der in Abrechnung befindlichen 

Vorhaben) folgendes Bild:  

 

 
 

Bewilligte Mittel und Restverfügbarkeit der LES Südtiroler Grenzland 2023-27 
 

 

Aktion der Intervention 

SRG06-A 

Verfügbarer  

Betrag 

Verfügbarer  

Beitrag 

Genehmigter  

Betrag 

Genehmigter  

Beitrag 

Noch  

verfügbar 

(%) 

SRD07 - Investitionen in die  

Infrastruktur für die  

sozioökonomische  

Entwicklung ländlicher  

Gebiete 

1.112.500,00 € 890.000,00 € 598.766,32 € 479.013,06 € 46,18 % 

SRD08 - Investitionen in 

Infrastruktur  

für Umweltzwecke 

200.000,00 € 160.000,00 € 172.858,40 € 138.286,72 € 15,70 % 

SRD09 - Nicht produktive  

Investitionen in ländlichen  

Gebieten 

974.581,45 € 779.665,16 € 215.809,86 € 172.647,89 € 77,86 % 

SRE04 – Nichtlandwirt-

schaftliche Start-ups 

500.000,00 € 500.000,00 € 100.000,00 € 100.000,00 € 80,00 % 

SRG07 – Zusammenarbeit 

für die lokale ländliche  

Entwicklung und intelli-

gente Dörfer 

208.333,34 € 166.666,67 € 0,00 € 0,00 € 100,00 % 

      

Insgesamt Aktion SRG06-A 2.995.414,79 € 2.496.331,83 € 1.087.434,58 € 889.947,67 € 64,35 % 

      
Aktion SRG06-B Animation 

und Verwaltung der LAG 

299.520,00 € 299.520,00 € 87.200,00 € 87.200,00 € 70,89 % 

 

 

4.2 Genehmigte Projekte/ Erfolgte Verpflichtungen 
 

Was die zweite Phase betrifft, d.h. die Genehmigung der Projekte durch die zuständigen Ämter der  

Autonomen Provinz Bozen, so findet sich hier die Tabelle jener Projekte, die durch Dekrete der  

Direktoren der Abteilungen Land- und Forstwirtschaft bis Ende 2024 genehmigt wurden: 

 

 



Projekt-

Nr. 

Begünstig-

ter 
Proejkttitel Aktion 

Beantragter 

Betrag 

Beantragter 

Beitrag 

Genehmigter 

Betrag 

Genehmigter 

Beitrag 

SGL204 Ski Club Ul-

ten 

Errichtung einer Skiroller-

bahn u. einer Schießan-

lage für Langlauf und Bi-

athlon Ulten 

SRD07-

d 

311.503,13 € 249.202,50 € 311.503,13 € 249.202,50 € 

 
 
5.  Nicht aktivierte Aktionen 
 

Von den in der LES 2023-27 enthaltenen Aktionen ist die einzige, die noch nicht durch die 

Einreichung und Auswahl von Projekten aktiviert wurde, die Maßnahme SRG07, die der 

Zusammenarbeit für die Entwicklung ländlicher, lokaler und intelligenter Dörfer gewidmet ist.  

Dies hängt zweifellos mit der Komplexität der Aktion zusammen, die auf der Grundlage der 

ähnlichen Intervention im GAP-Strategieplan 2023-27 formuliert wurde und die als 

Grundvoraussetzung die Definition und die Merkmale eines Projekts für ein intelligentes Dorf 

erfordert (smart village). 

Es ist jedoch zu betonen, dass mehrere Initiativen in der Entwicklung sind, aus denen Projekte 

hervorgehen könnten, die für die Kooperationsmaßnahme SRG07 geeignet sind. 

Die Tatsache, dass alle anderen Aktionen der LES bereits konkrete Projekte hervorgebracht haben, 

die von der LAG vorgestellt und ausgewählt wurden, zeigt, dass die Formulierung der 

Entwicklungsstrategie den tatsächlichen Bedürfnissen im Gebiet der LAG Südtiroler Grenzland 

entspricht. 
 
 
6. Änderung der Lokalen Entwicklungsstrategie 
 

Obwohl die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) 2023-2027 Ende November 2023 verabschiedet 

wurde, zeichnete sich bereits Anfang 2024 die Notwendigkeit einer ersten Überarbeitung der 

Strategie ab. Grund dafür waren regulatorische Änderungen auf europäischer Ebene, aber auch 

Gespräche zwischen LAG-Vertretern und den für die Umsetzung von LEADER zuständigen Stellen 

(Verwaltungsbehörde), um eine gezieltere Umsetzung des Programms zu ermöglichen. 

Die erste von der LAG in ihrer Sitzung am 19.03.2024 beratene Änderung der LES betraf daher 

folgende Aspekte: 

- Anpassung der Zuständigkeiten für Unteraktionen zwischen dem Amt für EU-

Strukturfonds in der Landwirtschaft und dem Amt für Bergwirtschaft 

- Beschränkung der Unteraktion SRD07-b) auf die Förderung von Trinkwasserbrunnen 

- Anpassung des Punktes betreffend Kooperationsprojekte und deren Umsetzung durch den 

Beschluss, in der Förderperiode 2023-2027 keine transnationalen oder interterritorialen 

Kooperationsprojekte zu aktivieren 

- Einführung der neuen De-minimis-Verordnung (EU) 2023/2831, die am 1. Januar 2024 in 

Kraft tritt und die bisherige Verordnung (EU) 1407/2014 ablöst 

- Anpassung der Bewertungskriterien SRD09 

 



Diese erste Änderung der lokalen Entwicklungsstrategie (LES) zeigt, dass die LAG in der Lage ist, 

rasch und flexibel auf Änderungen der Rechtsvorschriften und neu entstehende Bedürfnisse zu 

reagieren und so eine wirksamere und gezieltere Umsetzung des Programms für den Zeitraum 

2023-2027 zu gewährleisten. 

 

 

7. Monitoring und Evaluierung 
 

Da sich die Programmplanung 2023-2027 noch in der Anfangsphase befindet, wird der Abschnitt 

betreffend das Monitoring und die Bewertung der Leistung in künftigen Jahresberichten 

ausführlicher behandelt werden. Vorerst beschränken wir uns auf die Überwachung der Erfüllung 

der Verpflichtungen im Hinblick auf die Konzentration der LEADER-Mittel auf die am wenigsten 

entwickelten Gebiete. 

 

7.1 Konzentration der Mittel in den Gemeinden mit dem stärksten Entwicklungsbedarf 
Der Lokale Entwicklungsplan LEADER Südtiroler Grenzland sieht eine Konzentration der  

bereitstehenden Mittel in Form von öffentlichen Beiträgen zugunsten der strukturschwächsten  

Gemeinden des LEADER-Gebietes vor: Die LAG ist bei der Auswahl und Bewilligung von  

Projekten angehalten, mindestens 60 % der Mittel für Projekte zu bewilligen, an denen Gemeinden  

beteiligt sind, die laut der Analyse des Wifo der Handelskammer Bozen der Südtiroler Gemeinden  

(veröffentlicht im Oktober 2011) in die sogenannte Gruppe 7 (Gemeinden mit sehr geringem  

Bevölkerungswachstum und sehr schwacher Wirtschaftsstruktur) eingestuft wurden.  

Wie die folgende Tabelle zeigt (auf der Grundlage der von der LAG für die Projekte der 

Unterintervention SRG06-A genehmigten (und, soweit verfügbar, der von der zuständigen 

Landesbehörde genehmigten oder von der Landeszahlstelle liquidierten) Beträge, wird die in der 

LES angegebene Regel zugunsten der am stärksten benachteiligten Gemeinden im LEADER-Gebiet 

mehr als eingehalten. 
 
 
Von der LAG ausgewählte Projekte  

 Genehmigter Betrag Genehmigter Beitrag  

Gesamt 1.087.434,58 € 889.947,67 €  

    

Ausgewählte Projekte, die das Gebiet der Gemeinden der sog. Gruppe 7 betreffen 

 Genehmigter Betrag Genehmigter Beitrag % Beiträge/insgesamt gen. Beiträge 

Gesamt 850.593,39 € 690.474,72 € 77,59 

    

Ausgewählte Projekte, die nicht das Gebiet der Gemeinden der sog. Gruppe 7 betreffen 

 Genehmigter Betrag Genehmigter Beitrag % Beiträge/insgesamt gen. Beiträge 

Gesamt 236.841,19 € 199.472,95 € 22,41 

 
 
 



8. Kritische Punkte 
 

In dieser ersten Phase der Programmplanung von LEADER 2023-2027 traten während der 

Durchführungsaktivitäten keine größeren kritischen Punkte auf. Der Start des Programms verlief 

reibungslos, und die in der lokalen Entwicklungsstrategie vorgesehenen Aktionen wurden wie 

geplant umgesetzt, was die Solidität der Planung und die Wirksamkeit der Koordinierung zwischen 

den verschiedenen beteiligten Akteuren belegt. 

 

 
9. Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
 

9.1 Internetauftritt 
 

Informationen über die LAG und das LEADER-Programm im Allgemeinen, insbesondere 

Informationen über Projektausschreibungen, werden auf den LEADER-Seiten der 

Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt veröffentlicht und ausführlich dargestellt. Neben aktuellen 

Nachrichten wird das Programmgebiet beschrieben und die beteiligten Gemeinden aufgeführt. 

Darüber hinaus gibt es Informationen zum LEADER-Programm auf europäischer Ebene sowie zu 

Ansprechpartnern und Kontaktpersonen innerhalb der LAG. Neben einer Kurzdarstellung der von 

der LAG bewilligten Projekte werden auch Informationen zu den Regeln für die Einreichung und 

Durchführung dieser Projekte veröffentlicht, insbesondere die Hinweise der Verwaltungsbehörde 

und der Zahlstelle zur Durchführung von Maßnahmen und zur Abwicklung von Projektanträgen. 

Auch die Internetseiten der am LEADER-Programm beteiligten Gemeinden enthalten einen Link 

oder Hinweis, der auf die oben genannte Seite der Bezirksgemeinschaft verweist: 

Link: www.bzgbga.it/it/LEADER 

 

Darüber hinaus wurde mit Beginn dieser Förderperiode ein Facebook-Kanal Südtiroler Grenzland 

eingerichtet, auf dem die wichtigsten Informationen zur Umsetzung der einzelnen Maßnahmen der 

LES laufend veröffentlicht werden. 

 

  

9.2 Pressearbeit 
 

Im Jahr 2024 wurden von der LAG Südtiroler Grenzland Pressemitteilungen zum Start der 

Umsetzungsphase des Programms LEADER 2023-2027 herausgegeben. Einige der in den 

verschiedenen Zeitungen/Zeitschriften veröffentlichten Artikel sind diesem Jahresbericht beigefügt. 
 
 
Meran/Neumarkt, Januar 2025 
 
 
 
Der stellvertretende Präsident der LAG     Der Koordinator  
Stefan Schwarz        Dr. Hubert Ungerer  
Digital unterzeichnet        Digital unterzeichnet 



Presseberichte 
 
 
 

 
 

Bericht Tageszeitung “Dolomiten” 20.04.2023 _ Vorbereitung der LES 

 
 
 



 
 

Bericht der Tageszeitung “Alto Adige” 18.04.2023 zur Vorbereitung der LES 

 



 
 

Ausschnitt Tageszeitung “Dolomiten” 29.06.2023 _ Genehmigung der LES 

 
 
 
 

 



  
 

Artikel der Gemeindezeitung Truden April – Juni 2024 



 
Ausschnitt Deutschnonsberger Zeitung (U. Lb. Frau i. W. – St. Felix, Laurein, Proveis) – Nr. 2-2024 

 
 
 
 



 
Gemeindeblatt Ulten – Nr. 6-2024 

 



 
Gemeindeblatt St. Pankraz – 4-2024 
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